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International Sustainability Summer School an der Hochschule Karlsruhe  

Im Rahmen der International Sustainability Summer School - i3s kamen vom 9. bis 13. Sep-

tember 2024 36 Studierende aus 13 verschiedenen Ländern an der HKA zusammen. Die In-

ternational Sustainability Summer School 2024 fand unter der Leitung von Prof. Dr. Michael 

Kauffeld von der HKA und Dr. Mihaela Dudita Kauffeld von der Ostschweizer Fachhochschule 

- OST in Karlsruhe statt. Die Teilnehmenden kamen aus Burkina Faso, Deutschland, Frank-

reich, Griechenland, Kamerun, Malaysia, Mexiko, Rumänien, Südkorea, der Schweiz, der 

Türkei, Uganda und Vietnam. 

Während der Summer School hatten die Studierenden aus ganz verschiedenen Fachrichtun-

gen die Möglichkeit, das Thema Nachhaltigkeit aus unterschiedlichsten Perspektiven zu be-

trachten und hautnah zu erleben. Das Niveau der Teilnehmenden reichte von Bachelor über 

Master bis Promotion und deckte so ein breites Spektrum der Gesellschaft ab. Das Programm 

umfasste unter anderem zahlreiche Vorträge von Vertreterinnen und Vertretern aus der In-

dustrie, der Stadt Karlsruhe sowie von lokalen Institutionen. Auch Studierende, Dokto-

rand:innen und Dozierende der HKA sowie der Partnerhochschulen trugen maßgeblich zum 

Erfolg der Summer School bei.  

Darüber hinaus nahmen die Studierenden an spannenden Exkursionen zu Unternehmen und 

Institutionen aus der Region teil, erkundeten die Stadt Karlsruhe und arbeiteten in Gruppen 

aktiv an Nachhaltigkeitsthemen. 

Am ersten Tag stand das Thema globale Nachhaltigkeit im Fokus. Robert Szilinski (esentri AG 

und Vorsitzender des Verbunds der Stifter an der HKA) erklärte in diesem Zusammenhang, 

warum Nachhaltigkeit ohne Digitalisierung nicht realisierbar sei. Henrik Nordborg erläuterte 

seine Vision der Klimakompensation und André Podleisek inspirierte mit „Wertschöpfung mit 

zirkulären Lösungen oder die Welt fällt auseinander – kann Bier uns retten?“ – beide Profes-

soren sind vom Partner Ostschweizer Fachhochschule (OST). 

Am Dienstag folgten weitere inspirierende Vorträge und Workshops. Nach dem Mittagessen 

in der Mensa des KIT hatten die Teilnehmenden die Gelegenheit, das Kühlsystem mit einer 

zentralen Propan-Kälteanlage, die Flüssigeis herstellt und damit alle Normalkühlstellen der 

größten Karlsruher Mensa kühlt, vor Ort zu besichtigen. Für die Tiefkühlräume sind kleine 

CO2-Kälteanlagen direkt an den Tiefkühlräumen installiert. Der restliche Nachmittag war Auf-

gaben im Labor für Kältetechnik und Wärmepumpen gewidmet. Am Abend erkundeten die 

Studierenden Karlsruhe und besuchten dabei unter anderem die BREEZE Cooling Station der 

HKA und die Schlosslichtspiele. 

Der Mittwoch begann mit weiteren Vorträgen und Workshops. Anschließend besuchte die 

Gruppe das Batterielabor sowie den Rollenprüfstand an der Hochschule Karlsruhe. Der 

Nachmittag beinhaltete eine Exkursion zur Firma Vulcan. Gemeinsam mit Thorsten Hauck 

wurde zunächst das Geothermiekraftwerk in Insheim besichtigt, danach durften die Teilneh-

menden im Rahmen einer Werksführung in Landau die Lithiumgewinnung aus 
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geothermischem Wasser nachvollziehen. Die nächste Station war ein Besuch bei Daimler in 

Wörth, wo HKA-Doktorandin Josy Laier Einblicke in die E-Mobilität bei Daimler Trucks ge-

währte. 

Am Donnerstag ging es zunächst um öffentlichen Personennahverkehr und beim Besuch an 

der Bundesanstalt für Wasserbau - BAW, unter anderem um die Renaturierung von Flussläu-

fen. Den Weg dorthin mussten die Studierenden selber mit einem Transportmittel ihrer Wahl 

finden. 

Der Freitag führte die Teilnehmenden zur Klima Arena nach Sinsheim. Christian Ledig war 

extra mit dem Zug nach Karlsruhe gefahren, um den Studierenden bereits auf der Busfahrt 

zur Klima Arena die Entstehungsgeschichte der Klima Arena zu erläutern. In der Klima Arena 

konnten stellten die Studierenden ihre Gruppenarbeiten vor und konnten eindrucksvolle Er-

kenntnisse zum globalen Klimawandel interaktiv erleben. Am Nachmittag konnten die Stu-

dierenden dann in dem mehrstündigen Workshop "Klima-Puzzle" unter Leitung von Prof. Dr. 

Olivier Schecker die komplexen Zusammenhänge des globalen Klimawandels selbst erarbei-

ten und die Ergebnisse im großen Foyer vorstellen.  

Unser besonderer Dank gilt den großzügigen Förderern Güntner, Ipetronik,  

Obrist Engineering, Refolution, Rivacold, THE SCHAUFLER FOUNDATION,  

VDE Verlag, Valerius Füner Stiftung, dem Verbund der Stifter an der HKA und der Wirt-

schaftsförderung Karlsruhe. Durch ihre Unterstützung wurde die Summer School erst mög-

lich gemacht. 

Zusammenfassung und Ausblick 

Die 2024-Ausgabe unserer i3s war ein phänomenales Ereignis. Eine Woche, die bei den 36 

teilnehmenden Studierenden aus dreizehn verschiedenen Ländern völlig neue Erkenntnisse 

hervorgebracht hat. Die diversen, durchweg positiven Posts auf LinkedIn (siehe am Ende die-

ses Berichts) sind der lebende Beweis dafür, wie wichtig in der heutigen Zeit ein derartiges, 

mit viel Herzblut durchgeführtes, emotionales Event zur umweltbewussten Bildung unserer 

zukünftigen Führungskräfte ist.  

Vom 8. bis 12. September 2025 werden wir in Rapperswil an unserer Partnerhochschule 

OST die vierte Ausgabe unserer Noble Banadda International Sustainability Summer School 

veranstalten. Wiederum für maximal vierzig engagierte internationale Studierende, welche 

alle dank unserer Sponsoren für die komplette Woche nur 100 CHF zahlen brauchen. Unter-

kunft, Verpflegung, sämtliche Exkursionen, Gastdozierende etc. inbegriffen. Einzig den Trans-

port nach Rapperswil an den wunderschönen Zürichsee müssen die teilnehmenden Studie-

renden selbst organisieren und zahlen. Noch sind ein paar Plätze frei - als Teilnehmende und 

als Sponsoren https://www.h-ka.de/en/i3s 

Prof. Dr.-Ing. habil. Michael Kauffeld, Dr. Mihaela Dudita-Kauffeld und Verena Lippok 

Karlsruhe, März 2025 

https://www.h-ka.de/en/i3s
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Impressionen von der International Sustainability Summer School 2024 

 
  

Foto: Michael Kauffeld / HKA  

Trotz Regen: Spaß bei Waldspielen 
und Teambuilding  

Foto: Dominic Hansen  

Exkursion zur Firma Vulcan  
Foto: Dominic Hansen  

Gruppenarbeit: Gedanken austau-
schen und Ideen sammeln 

   
Foto: Dominic Hansen  

Zu Besuch bei der Bundesanstalt 
für Wasserbau (BAW) in Karlsruhe 

 

Foto: Dominic Hansen 

Zu Besuch bei der BAW  
Foto: Michael Kauffeld / HKA  

Aufmerksame Zuhörer 

 

  

Foto: Dominic Hansen  

Am IKKU: Versuche mit flüssigem 
Stickstoff  

 

Foto: Michael Kauffeld / HKA 

Vorstellung der Gruppenarbeiten 
in der KLIMA ARENA 

Foto: Michael Kauffeld / HKA  

KLIMA ARENA in Sinsheim  

 

   
Foto: Dominic Hansen 

Im Freigelände der KLIMA ARENA 
in Sinsheim 

 

Foto: Michael Kauffeld / HKA  

Klima-Puzzle: Globale Zusammen-
hänge erkennen und verstehen  

Foto: Dominic Hansen  

Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer präsentieren ihre Ergebnisse 
des Klima-Puzzles  

 

  

https://www.h-ka.de/fileadmin/user_upload/Waldspiele_001.jpeg
https://www.h-ka.de/fileadmin/user_upload/Gruppenbild_Vulcan_Helme.jpg
https://www.h-ka.de/fileadmin/user_upload/Gruppenarbeit_001.jpg
https://www.h-ka.de/fileadmin/user_upload/BAW_001.jpeg
https://www.h-ka.de/fileadmin/user_upload/BAW_002.jpg
https://www.h-ka.de/fileadmin/user_upload/KA-Taschen_001.jpeg
https://www.h-ka.de/fileadmin/user_upload/Kaeltelabor_001.jpg
https://www.h-ka.de/fileadmin/user_upload/Vortrag_002.jpeg
https://www.h-ka.de/fileadmin/user_upload/KlimaArenaa_002.jpeg
https://www.h-ka.de/fileadmin/user_upload/KlimaArena_005.jpg
https://www.h-ka.de/fileadmin/user_upload/KlimaPuzzle_001.jpeg
https://www.h-ka.de/fileadmin/user_upload/KlimaPuzzle_004.jpg
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Posts on LinkedIn from participants 
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Posts on LinkedIn from organizers and speakers 
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Posts on LinkedIn from hosts and donors 
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Rivacold at i3s handing over their check 
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